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JUVE HANDBUCH OSTEN

OSTEN
Der Steuerberatungsmarkt in den Bundeslandern rund

um Berlin fallt auch Ober 30 Jahre nach der Wieder-

vereinigung dadurch auf, dass es nur wenige starke

eigenständige Kanzleien gibt. Etwas anderes allerdings

ist nun Geschichte: die Dominanz der Big Four.

OSTEN

*  *  *  *  *

Eureos Chemnitz, Dresden, Erfurt, Leipzig,

Magdeburg

*  *  *  *

Schneider + Partner Dresden, Chemnitz

*  *  *
BOHRET SEHMSDORF & Partner Dresden

HLB Schumacher Leipzig

Roser Leipzig

*  *
Dr. Knabe Potsdam

Lehleiter + Partner Bautzen, Dresden, Görlitz

Petersen Hardraht Pruggmayer Leipzig

Jesse Mueller-Thuns Berlin

WSP Wintzer Stauffenberg Pekruhl Erfurt, Leipzig

Die Auswahl der Kanzleien ist das Ergebnis umfangreicher Recherchen der JUVE-Redaktion (sidle Seite 34

Sie ist in zweierlei Hinsicht subjektiv: Die Aussagen der befragten Quellen sind subjektiv und spiegeln

deren Erfahrungen und Einschatzungen. Die JUVE-Redaktion wiederum analysiert die Rechercheergebnisse

unter Einbeziehung lhrer eigenen Marktkenntnis. Der JUVE Verlag beabsichtigt keine allgemeingiiltige oder

objektiv nachpriifbare Bewertung. Es ist müglich, dass eine andere Recherchemethode zu anderen Ergebnis-

sen führt. innerhalb der Gruppen sind die Kanzleien alphabetisch geordnet.

Die graten Steuerberatungshauser beziehungsweise deren Vorgan-

gergesellschaften waren wie selbstverstandlich unmittelbar nach der

Wende in diverse ostdeutsche Städte gegangen, um in den dort wach-

senden Wirtschaftsregionen prisent zu sein. Das hat lange gut funk-

tioniert. Heute tut es das offensichtlich nicht mehr. Der regionale

Markt hat sein Gesicht nachhaltig verandert: Er wurde zum Dienst-

leistungszentrum graer Wirtschaftsprilfungs- und Steuerberatungs-

gesellschaften. An die Stelle der Big Four in puncto originater Unter-

nehmenssteuerberatung sind Next-Six-Gesellschaften sowie einige

weitere Kanzleien getreten, die ein klares Ost-Profil aufweisen.

Ablesen lasst sich diese Entwicklung beim Blick auf die Verin-

derungen in den Niederlassungen der Big Four in den vergange-

nen zehn Jahren. So schloss PricewaterhouseCoopers (PwC) be-

reits 2016 ihr Biiro in Dresden, Deloitte hat heute keinen Standort

in Erfurt mehr.

Doch vor allem hat sich ihre Aufstellung in den noch beste-

henden Niederlassungen geandert: So verfügt Ernst & Young in

Leipzig seit Jahren nur noch fiber einen kleinen Standort, der

einige Spezialdisziplinen anbietet. In Dresden konzentriert sich

Deutschlands grate Steuerberatungsgesellschaft auf Expatriate-

und Lohnsteuerthemen als bundesweiten Support. Das Leipziger

Biaro der Nummer zwei — PwC — wurde nach den Verlusten ei-
niger Steuerpartner in den vergangenen zwei Jahren nicht mehr
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FÜHRENDE NAMEN IM

OSTEN

Ulrike Bren

Are ll Buchta

Dr. Bernd Kugelberg

Sören Winch

HLB Dr. Schumacher & Partner

Eureos

Schneider + Partner

Eureos

Leipzig

Dresden

Dresden

Leipzig

Die hier getroffene Auswahl der Personen 1st das Ergebnis der auf zahlreichen Interviews basierenden

Recherche der JUVE-Redaktion (siehe Seite 34 ff).Sie ist in zweierlei Hinsicht subjektiv:Samtliche Aussagen

der von JUVE-Redakteuren befragten Quellen sind subjektiv und spiegeln deren eigene Wahrnehmungen,

Erfahrungen und Einschatzungen wider. Die Rechercheergebnisse werden von der JUVE-Redaktion unter

Einbeziehung ihrer eigenen Marktkenntnis analysiert und zusammengefasst. Der JUVE Verlag beabsichtigt

mit dieser Tabelle keine allgemeingöltige oder objektiv nachpröfbare Bewertung. Es ist mbglich, dass eine

andere Recherchemethode zu anderen Ergebnissen fiihren wörde.

entsprechend nachbesetzt und wird nun irn unternehmensteuer-

lichen Kern von einem Partner aus Berlin geleitet. Deloitte, die for-

mal in Ostdeutschland iiber Niederlassungen in Dresden, Halle,

Leipzig und Magdeburg verfiigt, spielt steuerlich nur noch in der

sichsischen Landeshaupt eine — wenn auch unauffillige — Rolle.
Die Folge: Unter den Großen Vier hat sich KPMG in mehrfacher

Hinsicht als Platzhirsch herausgebildet. Die Gesellschaft baute ihre

Niederlassung in Dresden aus, stellt aber vor allem in Leipzig heu-

te mit knapp 40 steuerlichen Berufsträgern (und über 60 Fachmit-

arbeitenden) die mit Abstand größte Steuerpraxis vor Ort.

Support-Funktionen im Kommen
Zudem war KPMG in anderer Hinsicht First Mover: Bereits 2015

hat sie ein Shared Delivery Center in Leipzig aufgemacht, das

fiir die Big-Four-Gesellschaft bundesweit diverse Unterstiitzungs-

leistungen erbringt. Jetzt haben auch andere Häuser die Region

fiir Zentralleistungen entdeckt. Deloitte betreibt in Leipzig ein

sogenanntes Technology Center. BDO und Grant Thornton ver-

danken ihren Wachstumskurs in der Region zu einem großen Teil

der Tatsache, dass sie hier bestimmte steuerberatende Leistungen

fiir ganz Deutschland zentralisiert haben: So hat BDO vor nicht

einmal zwei Jahren in Erfurt den Bereich Business Services Out-

sourcing angesiedelt und betreibt dort seitdem eine höhervolu-

mige Lohn- und Finanzbuchhaltung. Grant Thornton hat

— neben der stetig wachsenden Steuergestaltung — ihr Outsourcing-
Geschaft in der noch jungen Service Line Business Solutions Pro-

cesses nach Leipzig verlagert.

Die Next-Six-Gesellschaft zählt zusammen mit Baker Tilly und

vor allem der expansiven Wettbewerberin Mazars zu denjenigen

Häusern, die die Strategieänderung vor allem von PwC am besten

fUr sich nutzen konnten. Mittlerweile zahlt Mazars mit zusammen

rund 50 steuerlichen Mitarbeitern, darunter 20 Berufstragern, in

Dresden und Leipzig zu den größten fiinf Steuerberatungseinhei-

ten in den fünf jungen Bundesländern.

Ostdeutsche Spezialisten
Neben KPMG und den genannten Next-Six-Gesellschaften sind es

die 2010 aus Ernst & Young entstandene Eureos sowie Schneider +

Partner, die die Marktspitze in Ostdeutschland bilden.

Dahinter zeigt sich, dass die lange durch Steuerdeklaration ge-

kennzeichnete Region allmählich weitere explizit steuergestalten-

de ostdeutsche Bfiros durchaus verträgt: So hat sich die seit zehn

Jahren stark wachsende Dresdner MDP-Kanzlei Böhret Sehms-

dorf & Partner zu einer Spezialistin für Start-ups ins besondere

aus der Biotech- und Pharmaszene entwickelt, rnit WSP Wintzer

Stauffenberg Pekruhl ist 2020 in Erfurt eine von erfahrenen PwC-

Managern gegründete Kanzlei entstanden, die 30 Jahre nach der

Wende die neue Generation im wirtschaftsfokussierten Steuer-

beratungsmarkt Ostdeutschlands reprisentiert.
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BOHRET SEHMSDORF & PARTNER

BEWERTUNG: *  *  *

Die in den vergangencn Jahren stark gewachsene Dresdner

MDP-Kanzlei hat sich zu einer der spezialisiertesten Einheiten

Sachsens entwickelt. Haupttreiber ist die umfassende steuer-

und rechtliche Beratung von Start-ups aus der Biotech- und

Pharmabranche, die alternativ finanziert sind. Deutschlandweit

berät die Kanzlei kleine und mittlere Unternehmen aus diesem

Segrnent bei Finanzicrungen und Beteiligungen, bei Umstruk-

turierungen sowie laufend bei der steuerlichen Deklaration

und bei Jahresabschhassen. Dabei kooperiert sie eng unter an-

derem mit der TUbinger Beteiligungsgesellschaft SHS. Zweite

Saule ist die umfassende Beratung des regionalen Mittelstands.

Auch dieses Beratungsfeld wachst, nicht zuletzt, weil neben der

laufenden Beratung auch immer mehr Nachfolgefragen in den

vielfach vor rund drei Jahrzehnten gegriindeten sachsischen Un-

ternehmen in den Fokus rücken.

Aufstellung

Teamgröße: rund 40, davon 3 Partner, 9 weitereBerufstrager

Schwerpunkt  i n:  Dresden

Schwerpunkte: Urnstrukturierungen in Dtl., Transaktionssteuern,

Nachfolge- und Vermögensplanung, Betriebsprüfungen, Steuer-

reporting

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, vermögen-

de Privatpersonen, Gesundheit (Biotech-, Pharmaunternehmen)

Top-Mandate: lfd.: HAL-Gruppe, AMW, Curetis

Weitere Mandate: lfd.: Numares, Procilon, Vita34

EUREOS

BEWERTUNG: *  *  *  *  *

Die multidisziplinare Gesellschaft hat sich als das dominie-

rende Steuerberatungshaus Mitteldeutschlands etabliert, was

hochwertiges steuerliches Gestaltungs- und Spezialgeschaft

mit internationalem Einschlag fiir eine breite Klientel angeht.

Neben einer sehr treuen Mandantschaft zum Teil größerer

Unternehmensgruppen, die Eureos seit der Gründung 2010 die

Treue halten, waren es zuletzt zwei Mandantengruppen, die der

Beratung viel Dynamik verliehen: Auf der einen Seite schlug

sich die gute Vernetzung der Kanzlei in der sachsischen Health-

�F�D�U�H�����X�Q�G���%�L�R�W�H�F�K�V�]�H�Q�H���Q�L�H�G�H�U�����G�L�H���²���Q�L�F�K�W���]�X�O�H�W�]�W���Z�H�J�H�Q���&�R�U�R�Q�D

�²���D�X�I���:�D�F�K�V�W�X�U�Q�V�N�X�U�V���L�V�W�����$�X�I���G�H�U���D�Q�G�H�U�H�Q���6�H�L�W�H���V�W�H�K�W���G�L�H���%�H�U�D��

tung von Hochschulen und Hochschulkliniken fûr ein über die

Jahre entwickeltes Feld, das u.a. in der Endphase der Ausweitung

der Umsatzsteuerpflicht für öffentliche Einrichtungen einen

Peak erlebt, auch weil die lrnplementierung von TCMS vielfach

mit gefragt wird.

Oft empfohlen

Arel l  Buchta, Soren Winch

Aufstel lung

Teamgröße: rund 45, davon10 Partner, 10 weitere Berufsträger

Schwerpunkt in: Dresden, Leipzig

Schwerpunkte: Umstrukturierungen in Dtl., Post-M&A-Strukturie-

rungen, Betriebsprüfungen, Umsatzsteuern, Verrechnungspreise,

Nachfolge- und Vermögensplanung, Steuerberatung der Effendi-

chen Hand, Besteuerung von Stiftungen u. gemeinnützigen Ein-

richtungen, Steuerreporting

�:�D�V���D�Q�G�H�U�H���V�D�J�H�Q�����Ä�Y�L�H�O�V�H�L�W�L�J�H���X�Q�G���Y�R�U�D�X�V�V�F�K�D�X�H�Q�G�H���/�|�V�X�Q�J�V�D�Q�V�l�W�]�H��

die stets an Praktikabilitat orientiert sind"

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, offentliche

Hand (Hochschulen), vermögende Privatpersonen, Stiftungen,

gemeinniitzige Organisationen, Produktionsindustrie, Gesundheit

(Biotech, Hochschulkliniken, Apotheken, Arzte), Tourismus, Ener-

gie, Automotive, Medien/Technologie

Top-Mandate: Amiblu Group bzgl. der ostdt. Werke lfd. und in steu-

erlichen Spezialfragen (inkl. internat. Steuerfragen); Mercer Pulp

u.a. bei Implementierung Single-Holding-Struktur, Erwerb von

Minderheitsbeteiligungen, Finanzierungsstrukturen; Quarterback

Immobilien, u.a. bei Umstrukturierungen, Zuerwerbe, Einbrin-

gungen, Deklaration

Weitere Mandate: lfd. u. umf.: Mercer-Gruppe, Peppermint Hol-

ding, Azenta Germany, MDR Media, Heinrich-Braun-Klinikum

Zwickau, div. westdt. Hochschulkliniken, Universititsklinikum

Dresden, Saxonia-Gruppe

HLB SCHUMACHER

BEWERTUNG: *  *  *
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die Entwicklung im Leizpiger HLB-Biiro aus. Das ist ein zwei-

schneidiges Schwert: Einerseits steigen das Niveau, die Breite

und die Vielfaltigkeit der unternehmensteuerlichen Beratung,

denn die Kernklientel von mittelstandischen Produktionsbe-

trieben sowie lmmobilienunternehmen aus der Region wachst,

hiu fig auch Uber die Grenze hinaus. Andererseits stat das Team

�²���Z�L�H���Y�L�H�O�H���:�H�W�W�E�H�Z�H�U�E�H�U���²���D�Q���V�H�L�Q�H���.�D�S�D�]�L�W�D�W�V�J�U�H�Q�]�H�����Z�D�V���O�D�Q�J��

fristig zum Spezialisierungs- und Wachstumshemrnnis werden

könnte. Umso wichtiger ist, dass die Kanzlei in der Lage ist,

insbesondere die grenzüberschreitenden Anforderungen über

den HLB-Verbund abzudecken, wo sich in den liar die mittel-

ständische Klientel wichtigsten Landern Polen, Tschechien und

�6�O�R�Z�D�N�H�L���²���Q�H�E�H�Q���g�V�W�H�U�U�H�L�F�K���X�Q�G���G�H�U���6�F�K�Z�H�L�]���²���G�H�X�W�V�F�K�V�S�U�D�F�K�L��

ge Desks finden.
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Oft empfohlen

Ulrike Bren

Aufstellung

TeamgröBe: 20,davon 4 Partner, 1 weitere Berufstragerin

Schwerpunkt in: Leipzig

Schwerpunkte: Umstrukturierungen in Dtl., Nachfolge- und Vermö-

gensplanung, Betriebsprüfungen, Steuerreporting

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, gemeinniit-

zige Organisationen, öffentliche Hand, Immobilien, Produktions-

i ndus t r i e

Top-Mandate: keine Nennungen

Weitere Mandate: keine Nennungen

JESSEMUELLER-THUNS

BEWERTUNG: *

In der kleinen Berliner Kanzlei um die sehr erfahrenen Namens-

partner steht die Bearbeitung von Spezialfragen etwa im Unter-

nehmen-, Erbschaft- oder Bilanzsteuerrecht im Mittelpunkt, zum

Teil auch Transaktionsberatung. Grundsätzlich ist sie aber auch

breiter beratend titig und ilbernimmt iiber ihre angeschlossene

Steuerberatungsgesellschaft auch Steuererklärungen oder die

Jahresabschlusserstellung. Durch den Weggang des jiingsten

Partners ist die Kanzlei indes noch mal kleiner geworden. Das

rnacht eine Weiterentwicklung des Geschäfts angesichts von

Gröfk und Generationsmix iiber ihre aktuellen Kerntitigkeiten

hinaus perspektivisch nicht leichter.

Aufstellung

Teamgröfle:4,davon 2 Partner, 2 weitere Berufsträger

Schwerpunkt in: Berlin

Abgänge (Partner): Dr.Thomas Leibohm (zu Finanzgericht Berlin-Brandenburg,

Berlin)

Schwerpunkte: Umstrukturierungen, Nachfolge- und Vermögens-

planung, Gemeinniitzigkeit, Steuerverfahren, Steuerstrafrecht

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, vermögen-

de Privatpersonen

Top-Mandate: Thomas Duvenbeck bei Verkauf der Mehrheitsbeteili-

gung an seiner Logistikgruppe an Waterland

Weitere Mandate: keine Nennungen

KNABE

BEWERTUNG: * *

Die Steuerberatung bildet den Kernbereich der Potsdamer

MDP-Kanzlei. Dr. Knabe berit kleine, mittelständische, aber

auch börsennotierte Unternehmen aus der Region umfassend

und gehört mit ihrer klaren wirtschaftsfolcussierten Ausrich-

tung, ihrer Gröge und ihrem Anspruch, auch das internationa-

OSTDEUTSCHE STEUERPRAXEN MIT BUNDESWEITER

KONZERNSTEUERLICHER BEDEUTUNG

S e i t e
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KANZLEI BO ROS

Baker Tilly Berlin, Leipzig

BDO Berlin, Chemnitz, Dresden, Erfurt,

Leipzig, Rostock

CMS Hasche Sigle Berlin, Leipzig

Deloitte Berlin, Dresden, Halle (Saale),

Leipzig, Magdeburg

Dentons Berlin

Ebner Stolz Mönning Bachem Berlin, Leipzig

Ernst & Young Berlin, Dresden, Leipzig

Flick Gocke Schaumburg Berlin

Grant Thornton Berlin, Dresden, Leipzig

KPMG Berlin, Dresden, Jena, Leipzig

Mazars Berlin, Dresden, Leipzig, Potsdam

Noerr Berlin, Dresden

Poellath Berlin

PricewaterhouseCoopers Berlin, Erfurt, Leipzig

Rödl & Partner Berlin, Chemnitz, Dresden, Hof, Jena,

Plauen

Die hier getroffene Auswahl der Kanzleien ist das Ergebnis der auf zahlreichen Interviews basierenden

Recherche derJUVE-Redaktion (siehe Seite 34 ff). Sie ist in zweierlel Hinsicht subjektiv:Samtliche Aussagen

der von JUVE-Redakteuren befragten Quellen Mid subjektiv und spiegeln deren eigene Wahrnehmungen,

Erfahrungen und Einschatzungen wider. Die Rechercheergebnisse werden von der JUVE-Redaktion unter

Einbeziehung Hirer eigenen Marktkenntnis analysiert und zusarnmengefasst. Der JUVE Verlag beabsichtigt

mit dieser Tabelle keine allgemeingilltige oder objektiv nachprüfbare Bewertung. Es ist möglich, dass eine

andere Recherchemethode zu anderen Ergebnissen führen wiirde.

le Steuerrecht abzudecken, zu den fiihrenden Steuerkanzleien

in Brandenburg. Vor allem die enge Verbindung zu dem Pots-

damer Investor Rolf Egeti und die laufende Beratung seiner

Firmen Deutsche Konsum REIT oder Deutsche Leibrenten ver-

leiht der Kanzlei einen hohen Spezialisierungsgrad, vor allem

im imrnobiliennahen Steuerrecht. Konsequent treibt Dr. Kna-

be auch die Digitalisierung in diesem Feld voran, zuletzt etwa

durch die Einfahrung eines Tools fur Grundsteuerbewertung.

Mit der Beratung Elgetis beim Verkauf der Deutsche Industrie

REIT war die Kanzlei zuletzt an einem zentralen Del isting im

REIT-Segment beteiligt. Daneben nimmt die Beratung in Ver-

mögensgestaltungs- und Nachfolgefragen stetig zu, die sich wie

bei praktisch alien anderen ostdeutschen Kanzleien auch zu

den Kerngebieten entwickelt. Eine Nische hat sich die Kanzlei

bei der Beratung von Ex-Bankern aufgebaut, die ihr Vermögen

u nternehmerisch ei nsetzen wol len.
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Aufstel lung

Teamgröße: rund 40, davon 1 Partner, 9 weitere Berufsträger

Schwerpunkt in: Potsdam

Schwerpunkte: Umstrukturierungen in Dtl., Nachfolge- und Vermö-

gensplanung, Besteuerung von Stiftungen u. gemeinniitzigen Ein-

richtungen, Steuerreporting

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, vermögen-

de Privatpersonen, Stiftungen, gemeinnUtzige Organisationen,

Immobilien, Gesundheit

Top-Mandate: CEO der Deutsche Industrie REIT-AG (heute Deut-

sche Industrie Grundbesitz AG) bei Obernahme durch CTP

Weitere Mandate: lfd. u. umf.: Deutsche Konsum REIT-AG, Deutsche

Leibrenten Grundbesitz AG, Klinikgruppe Ernst von Bergmann

LEHLEITER + PARTNER TREUHAND

BEWERTUNG: * *

Seit Uber 30 Jahren ist die ursprünglich aus Neckarsulm stam-

rnende Steuerberatungsgesellschaft in Sachsen tang, wo sie sich

im La ufe der Jahrzehnte zu einer der bekanntesten Einhei-

ten entwickelt hat. lnsbesondere im graten Standort Görlitz

spielt L+P auf einer breiten Klaviatur, auch mit Bezügen nach

Osteuropa, wahrend sich in Dresden und Bautzen ein Immo-

bilienfokus findet, far den die Kanzlei im Markt bekannt ist.

Ober Dozenturen an verschiedenen Einrichtungen sichert sich

das Beratungshaus seinen Ruf — insbesondere beim steuerlichen
Nachwuchs auch als Arbeitgeber.

Aufstel lung

Teamgröße: rund 35, davon 5 Partner, 7 weitere Berufstrager

Schwerpunkt in: Bautzen, Dresden, Görlitz

Schwerpunkte: Umstrukturierungen, Steuerstreit, Nachfolge- und

Vermögensplanung, GemeinnUtzigkeit, Steuerreporting

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, vermögen-

de Privatpersonen, Stiftungen, gemeinnUtzige Organisationen,

Immobilien

Top-Mandate: keine Nennungen

Weitere Mandate: keine Nennungen

PETERSEN HARDRAHT PRUGGMAYER

BEWERTUNG: *

In der personell größten Anwaltskanzlei Mitteldeutschlands

wachst auch die Steuerberatung langsam, aber stetig. Das lang-

same Wachstum ist allerdings eher der schwierigen Lage am

Arbeitsmarkt geschuldet als dem Geschäft. Dieses ruht auf zwei

Saulen und weitet sich laufend aus. Die erste Saule bildet die

umfassende Beratung von Kommunen. Hier kommt der Kanzlei

ihr traditionell sehr starker verwaltungsrechtlicher Arm sowie

ihre a uf öffentliche Einrichtungen spezialisierte Unternehmens-

beratungsgesellschaft zugute. Diese agieren als TUröffner dafür,

dass auch die Steuerberatungsleistungen von PHP immer star-

ker nachgefragt werden. Größter Erfolg bis dato ist der 2021

erfolgte Zuschlag far die Obernahme der laufenden Steuerbe-

ratung der Uber 160 Eigenbetriebe der Stadt Leipzig — ein Man-
dat, das zuvor bei PricewaterhouseCoopers lag. Die zweite Saule

stellt die Begleitung mittelstandischer Unternehmen sowie von

deren Gesellschaftern bei Deklarationsfragen, Umstrukturierun-

gen sowie Transaktionen und Expansion ins Ausland dar. Hier

kamen zuletzt Unternehmen aus Berlin oder Erfurt hinzu, was

zeigt, dass PHP den Status als rein lokale Beratungsgesellschaft

langsam, aber sicher abstreift.

Aufstel lung

Teamgröße: 12, davon 3 Partner, 1 weiterer Berufstrager

Schwerpunkt in: Leipzig

Schwerpunkte: Nachfolge- und Vermögensplanung, Umsatzsteuern,

Steuerreporting, Betriebsprüfungen, Steuerstreitverfahren

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, öffentli-

che Hand, vermögende Privatpersonen und gemeinnUtzige Ein-

r i chtungen

Top-Mandate: Stadt Leipzig lfd. bei Begleitung von Beteiligungen/

Eigenbetrieben; mehrere Großstadte aus Sachsen, ThUringen

und Sachsen-Anhalt bei Ausweitung der USt-Pflicht auf öffentl.

Betr iebe

Weitere Mandate: Berliner Start-up umf. (inkl. internationales Steuer-

recht)
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ROSER

BEWERTUNG: * * *

Das anerkannte Leipziger B5ro der Hamburger MDP-Kanzlei
bildet in der Region in gewisser Hinsicht die Ausnahme von der
Regel. Das Steuerteam ist weiter auf personellem Wachstums-
kurs, was auch daran liegt, dass die Kanzlei auf die Ausbildung
des eigenen Nachwuchses großen Wert legt. Das ist auch nötig,
denn die betreuten Unternehmen wachsen — und damit der Be-
ratungsaufwand. Hinzu kommt, dass das Miro neben den lang-
jahrigen Mandantengruppen aus Lebensmittel-, Chemie- oder
Bauindustrie sowie Unternehmen mit Start-up-Hintergrund
mehr und mehr Akteure aus dem Immobilienumfeld anzieht,
was zu einer weiteren Spezialisierung vor Ort gefiihrt hat. Da-
neben spielen die grenzüberschreitende Steuerberatung sowie
die Vertretung im Steuerstreit eine wichtigere Rolle. Auf letz-
terem Feld ist die Konkurrenz in der Region rar, sodass sich
regelmäßig andere Kanzleien explizit fur FG- oder sogar BFH-
Verfahren an Roser wenden.

Aufstellung

Teamgröße: rund 35, davon 1 Partner, 10 weitere Berufstrager

Schwerpunkt in: Leipzig

Schwerpunkte: Steuerstreit, Umstrukturierungen in Dtl., Steuer-
reporting, Transaktionssteuern

Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, Start-ups,
Immobilien, Produktionsindustrie, Automotive
Top-Mandate: keine Nennungen

Weitere Mandate: keine Nennungen

SCHNEIDER + PARTNER

BITIERTIJNG: *  *  *  *

Die Dresdner Gesellschaft stellt in Mitteldeutschland die mit

Abstand größte Steuerpraxis und findet sich in puncto Personal-
stärke damit nicht nur vor den auf die Region fokussierten Wett-
bewerberinnen, sondern auch vor den Big Four oder Next Six.
Grande far die Größe: Anders als die bundesweit agierenden
Gesellschaften versammelt S+P das gesamte Spektrum der wirt-
schaftsfokussierten Steuerberatung in Dresden und ist damit
ihnlich breit aufgestellt wie Eureos. Bei S+P ist das Erklirungs-,
fahresabschluss- und Buchhaltungsgeschäft allerdings deutlich
dominanter und damit auch das Team, welches etwa Ärzte u n d

Apotheken — vielfach auch bundesweit — begleitet. Das verleiht
S+P insgesamt eine herausragende Position in den ffinf bstli-
chen Bundesländern. Gefestigt hat die Kanzlei ihr Fundament
zudem dadurch, dass sie ihre Beratung innerhalb der 2020 neu

aufgestellten Schneider + Partner-Gruppe noch stärker integ-
riert hat. Diese wird in Sachsen vor allem mit einer besonderen
Stärke in Insolvenz- und Sanierungssituationen in Verbindung
gebracht .
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Oft empfohlen

Dr. Bernd Kugelberg, Knut Michel

Aufstellung

Teamgröße:rund 105, davon 7 Partner, 15 weitere Berufsträger

Schwerpunkt in: Dresden

Schwerpunkte: Umstrukturierungen, Transaktionssteuern, Nach-
folge- und Vermögensplanung, Steuerreporting, Betriebsprii-
fungen, Verfahren vor Finanzgerichten
Kern manda ntschaft: Kleingewerbe, Mi ttelstand/Familienunter-

nehmen, Offentliche Hand, Stiftungen, gemeinniitzige Organisati-
onen, Gesundheit (Apotheken, Ärzte, MVS), Automotive
Top-Mandate: lfd.: Investor Thomas Bohn (öffentlich bekannt),
Central-Apotheke Falkenstein, Elaskon Sachsen
Weitere Mandate: lfd.: Autohaus Holm-Wirthgen

WSP WINTZER STAUFFENBERG PEKRUHL

BEWERTUNG: *

Die 2020 gegriindete Steuerberatungs- und Anwaltskanzlei steht
fiir die nächste Generation im ostdeutschen Steuermarkt. Die
ehemaligen Manager von PricewaterhouseCoopers in Erfurt
haben sich mit dem Ansatz, Unternehmer rechtlich und steu-
erlich umfassend zu beraten, in der kurzen Zeit des Bestehens
ihrer Gesellschaft bereits einen guten Namen gemacht, nicht
zuletzt bei anderen Kanzleien aus der Region, die WSP far Spe-
zialfragen hinzuziehen. Zuletzt hat auch die grenzfiberschrei-
tende Beratung zugenommen, etwa mit Bezug auf China, Polen
oder die Niederlande.

Aufstellung

Teamgröße:7, davon 3 Partner

Schwerpunkt in: Erfurt, Leipzig

Schwerpunkte: Umstrukturierungen, Nachfolge- und Vermögens-
planung, Betriebspriifungen, Verfahren vor Finanzgerichten,
Steuerreporting

Was andere sagen: „eine Bereicherung fiir unsere Region; echt fit bei
Umstrukturierungen oder sonstiger Steuergestaltung"
Kernmandantschaft: Mittelstand/Familienunternehmen, Kleingewer-
be, Produktionsindustrie, Immobilien
Top-Mandate: keine Nennungen

Weitere Mandate: keine Nennungen


